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Titel: Streifenbilder - Piet Mondrian und die niederländische
 Kunstgruppe De Stijl (9 S.)

Thema: Kunst, Ausgabe: 44
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Vorüberlegungen

Thema: Streifenbilder

Bereich: Kunstgeschichte –
 Stilepochen

 Klasse(n): 8. bis 10. Jahrgangsstufe

Dauer:  4 bis 6 Stunden

Infobox

Lernziele: 

 Die Schüler lernen die niederländische Kunstgruppe De Stijl kennen und betrachten ein Bild 
von Piet Mondrian näher.
 Sie stellen ein abstraktes, geometrisch stark vereinfachtes Bild aus Seidenpapierstreifen her.

Anmerkungen zum Thema:

Farben machen unser Leben lebendiger. Sie lösen 
beim Betrachter Gefühle und Assoziationen aus. 
Diese können von Mensch zu Mensch (z.B. je nach 
Kultur, Erziehung und Persönlichkeit) sehr unter-
schiedlich sein. 

Mit dem Begriff „Farbigkeit“ wird meist das „Bunte“, 
also das Freundliche assoziiert. Farbe kann jedoch 
mehr – sie kann alle erdenklichen Gefühle und Wir-
kungen in uns auslösen.

Um die Eigenschaften von Farben zu klären, unterscheiden wir drei Merkmale: die Buntheit, die Hel-
ligkeit und die Intensität . Für die Wahrnehmung von Farbe sind die Rezeptoren im Auge mit verant-
wortlich.

Meistens differenzieren wir zwischen bunten und unbunten Farben. Zu den bunten Farben zählen alle 
Farben, die vom neutralen Grau abweichen, außer Schwarz und Weiß – diese werden als unbunt 
bezeichnet (sofern sie keinen Farbstich haben). Bunte Farben haben einen maximalen Sättigungs-
grad. Komplementäre Farben bilden den größtmöglichen Gegensatz – mischt man sie miteinander, 
verlieren sie ihre Buntheit und ergeben ein unbuntes Grau.

Manche Farben empfinden wir als kalt bzw. als warm. So assoziieren wir mit Grün- und Blautönen 
eher Kälte, Himmel oder Wasser – diese Farben wirken auf uns beruhigend und entspannend. Bei 
Rot- und Gelbtönen denken wir an Wärme, Sonne, Liebe und Licht – sie wirken anregend auf uns.

Warme Farben sehen heller bzw. leuchtender aus und scheinen stärker aus einem Bild herauszutre-
ten als kalte.

Die niederländische Gruppe De Stijl war eine Vereinigung von Malern, Architekten, Dichtern und De-
signern, die 1917 in Leiden/Holland gegründet wurde.
Die Gruppe verabschiedete sich von allen bisherigen Darstellungsgrundsätzen der traditionellen 
Kunst. Mit wenigen künstlerischen Mitteln (Farbe, Linie, Fläche), die sie unterschiedlich anordneten 
(z.B. groß/klein, waagrecht/senkrecht) und einer Reduktion der Farbpalette auf die Grundfarben Rot, 
Gelb und Blau sowie auf Schwarz, Grau und Weiß, erarbeiteten sie eine völlig neue, abstrakte For-
mensprache.

De Stijl standen unter dem Einfluss des Kubismus. Die Ideen von De Stijl hinterließen nicht nur in der 
Malerei ihre Spuren, sondern auch in der Architektur und im Design von Möbeln und Gebrauchsge-
genständen, wie z.B. beim Weben. 

Das Weben ist eine der ältesten textilen Techniken. Dabei werden zwei verschiedene Fadensysteme 
(Kettfaden und Schussfaden) rechtwinklig miteinander verkreuzt.
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Streifenbilder

Vorüberlegungen

Literatur und Internetseiten zur Vorbereitung:

• Birkhofer, Gerhard: Phänomen Farbe. ALS-Verlag GmbH, Dietzenbach 1995
• Klant, Michael/Walch, Josef: Bildende Kunst 2 – sehen, verstehen, gestalten. Schroedel Schul-

buchverlag, Hannover 1996
• www.wikipedia.de (Suchbegriffe: Bunt, Unbunt, de Stijl, Weben. Piet Mondrian „New York City – 

Process“ etc.)
• http://www.kikuma.de/mainnavigation/nachgefragt/was-ist-abstrakte-ku/

Die einzelnen Unterrichtsschritte im Überblick:

1. Schritt:  Bildbetrachtung: Piet Mondrian „New York City – Process“
2. Schritt: Streifen falten
3. Schritt: Herstellen eines Streifenbildes

Checkliste:

Klassenstufen: • 8. bis 10. Jahrgangsstufe

Zeitangaben: • 2 bis 4 Unterrichtsstunden

Vorbereitung: • Malpappen (30 x 40 cm) und Seidenpapier besorgen
• je fünf Fotokartonschablonen (mind. 50 cm lang) herstellen 

(mit der Breite 0,5 cm, 1 cm, 2 cm, 3 cm)
• M1 und M2 auf Folie kopieren

Technische Mittel: • Beamer und PC

Materialien: • Lineale (30 cm)
• Geodreiecke
• Bleistifte
• Fotokarton
• Seidenpapier
• Scheren oder Cutter
• Tesafilm
• Malpappen (30 x 40 cm)
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